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SPRECHZEITEN und Rufnummern 
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen Ihnen nach Termin-
vereinbarung offen. Sie erreichen uns zur Terminabsprache 
wie folgt: Zentrales Telefon: 07191 894-444
Direkt: Über die Anschlüsse der jeweiligen Stadtteile
E-Mail: buergeramt@backnang.de
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter backnang.de unter 
der Rubrik Service/Bürgeramt und E-Bürgerdienste/Online-
Terminvereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:
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oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang

Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfle-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Öffnungszeiten: 
Montag - Dienstag, Donnerstag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes errei-
chen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden) 
unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der Kin-
der- und Jugendärzte. - Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich - Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
An den Werktagen von 09.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.de 
oder Tel. 0711 96 58 97 00.
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 23. Mai 2026
Wieslauf-Apotheke Rudersberg, Marktplatz 3
73635 Rudersberg, Tel. 07183 93 87 70
Sonntag, 24. Mai 2026
Apotheke am Torturm Winnenden, Martkstraße 39
71364 Winnenden, Tel. 07195 9 26 20
Montag, 25. Mai 2026
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4

71522 Backnang, Tel. 07191 34 31 00 
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter.
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen.
Tel: 01801/116 116 (0,039 Euro/min) 
Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60,  
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: Freitag 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,Tel. 90 22 84 
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern 
sind kostenpflichtig. Bitte vollständige Rufnummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Neubau der B 14 Nellmersbach – Backnang/West (Rems-
Murr-Kreis)
Vollsperrung der B 14 im Bauabschnitt 2.3 Bahnbrücken
Im Zuge des Neubaus der B 14 werden vom 26. Mai bis zum 
28. Mai 2026 Brückensegmente für die Stahlbaubrücke im 
Bauabschnitt 2.3 eingesetzt. Hierfür muss die B 14 voll 
gesperrt werden. Umleitungen werden eingerichtet. 

Mit dem Einhub der Brückensegmente erreicht das Regierungs-
präsidium Stuttgart (RPS) im Bauabschnitt 2.3 Bahnbrücken 
einen wichtigen Meilenstein beim Neubau der B 14. Da die 
Maßnahme über der B 14 erfolgt und die Kräne auf der B 14 
positioniert werden, wird in der Nacht von Montag, 25. Mai, 
auf Dienstag, 26. Mai 2026, eine Vollsperrung eingerichtet. 

Der Abbau der Verkehrssicherung soll in der Nacht von Don-
nerstag, 28. Mai, auf Freitag, 29. Mai 2026, erfolgen. 

AMTLICHES
Für den Bau der Brücke im Bauabschnitt 2.3 werden die einzel-
nen Stahlsegmente auf den Montageflächen vorgefertigt und 
mithilfe von Kränen auf die bereits fertiggestellten Widerlager 
und Hilfsstützen eingehoben. Anschließend werden die einzel-
nen Segmente miteinander verbunden, sodass erstmals die 
komplette Brückenkonstruktion sichtbar wird.

Für den Bauabschnitt 2.3 Bahnbrücken des Gesamtprojekts „B 
14 Neubau zwischen Nellmersbach und Backnang-West“ inves-
tiert der Bund rund 46 Millionen Euro.

Umleitung:
Umleitungen sind für den Zeitraum der Vollsperrung eingerich-
tet. Der Leichtverkehr fährt ab der Anschlussstelle Backnang-
Süd über Backnang – Steinbach – Oppenweiler. Der Schwerver-
kehr wird ab der Anschlussstelle Backnang-Süd über die 
Heinrich-Hertz-Straße – Weissach im Tal – Auenwald – Stein-
bach – Oppenweiler umgeleitet. 

Das Regierungspräsidium Stuttgart bittet alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Be-
einträchtigungen während der Bauzeit.

Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land kön-
nen Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrs-
zentrale des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrs-
info-bw.de abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App 
(kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsin-
fo-bw.de/verkehrsinfo_app. 

Standortübersicht Defibrillatoren in den Backnanger Stadtteilen

Standort Adresse Ortsteil Kontaktdaten Ansprechpartner

Mehrzweckhalle Maubach
Foyer Haupteingang, rechts am  Durchgang 
zur Halle

Stubener Weg 2
71522 Backnang

Maubach Marc Wahl
Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959

Rathaus Maubach
An der Hauswand links neben dem Eingang

Bregenzer Straße 8
71522 Backnang

Maubach Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Reisbachhalle Waldrems
Foyer Haupteingang, links Richtung 
Toiletten

Bietigheimer Straße 50a
71522 Backnang

Waldrems Vladimir Arnold
familieundbildung@backnang.de
0157 78878843

Rathaus Waldrems
Im überdachten Außenbereich  
an der Hauswand links

Neckarstraße 40
71522 Backnang

Waldrems Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Haupteingang links vor Garderoben

Waldstraße 16
71522 Backnang

Sachsenweiler Ilona Werner
familieundbildung@backnang.de
0157 78868227

Dorfhalle Steinbach
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle

Seewiesenstraße 32
71522 Backnang

Steinbach Ilona Werner
familieundbildung@backnang.de
0157 7886827

Rathaus Heiningen
Im überdachten Außenbereich links neben 
dem Eingang zum Versammlungsraum

Tübinger Straße 28
71522 Backnang

Heiningen Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Rathaus Strümpfelbach
An der Hauswand links neben dem Eingang 
zum Versammlungsraum

Ludwigsburger Straße 5
71522 Backnang

Strümpfelbach Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Feuerwehrgerätehaus Mittelschöntal
An der Hauswand an der rechten Seite

Freudenstadter Straße 48
71522 Backnang

Mittelschöntal Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0
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Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubila-
rinnen und Jubilaren sehr herzlich und wünschen Ihnen in 
Ihrem neuen Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und einen 
schönen Festtag! 

In Heiningen:
Herr Johann Meissmer, zum 95. Geburtstag am 20. Mai 2026

In Maubach:
Frau Jutta Andrea Rieger-Ehrmann, zum 70. Geburtstag

In Waldrems:
Herr Siegfried Eugen Staiger, zum 70. Geburtstag 
am 20. Mai 2026
Herr Hansjörg Fürchtegott Schuler, zum 85. Geburtstag 
am 22. Mai 2026
Frau Rosa Helene Wiesmann, zum 100. Geburtstag 
am 20. Mai 2026

Kreative Hände in der Kindergartenwerkstatt
In der Werkstatt des Kindergartens Heiningen war es in den 
letzten Wochen besonders lebendig: Die Vorschulkinder durf-
ten selbst zu kleinen Handwerkern werden und eigene Werk-
stücke herstellen. 

Mit großer Begeisterung, viel Kreativität und erstaunlichem 
Einfallsreichtum machten sich die Kinder an die Arbeit und 
probierten verschiedene Werkzeuge aus. Dabei lernten sie 
spielerisch den sicheren Umgang mit Hammer, Säge, Schrau-
benzieher und Co. 

SitzungstermineSSSSSiiiiittttzzzzuuuunnnngggggsssstttteeeerrrrmmmmiiiiinnnneeeeAUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Schulen und Kindergärten

Sitzung des gemeinsamen Ausschusses der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft
Donnerstag, 21. Mai 2026; 17.00 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes
TAGESORDNUNG:
Öffentlich

1. 66. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Backnang im Bereich der Sonder-
baufläche Kirche und Gemeindezentrum (Altes Schulhaus 
Maubach), Backnang, Ortsteile Maubach und Waldrems - 
Aufstellungsbeschluss

  
2. 67. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten 

Verwaltungsgemeinschaft Backnang im Bereich der Sonder-
baufläche „Einzelhandel Sulzbacher Straße“, Backnang 
-Aufstellungsbeschluss 

  
3. Verschiedenes 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 21. Mai 2026; 17.30 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes
TAGESORDNUNG:
Öffentlich

1. Regio Stuttgart Marketing- und Tourismus e.V. – Bericht 
aus der Geschäftsstelle durch Geschäftsführer Herrn Armin 
Dellnitz 

  
2. Aufnahme in das LGVFG-ÖPNV-Förderprogramm 2026 - 

2030: Ausbau des Bahnhofs Backnang im Sinne der Vernet-
zung verschiedener Mobilitätsformen mit dem ÖPNV (mul-
timodaler Knoten) – Sachstandsbericht 

  
3. Auflösung des beratenden Ausschusses zum Neubau einer 

Schul- und Vereinssporthalle 
  
4. Neubaugebiet „Hohenheimer Straße“ in Backnang; hier: 

Einführung einer Höchstgebots- bzw. Bieterverfahrens für 
den Verkauf der Bauplätze im Baugebiet „Hohenheimer 
Straße“ und Festlegung des Mindestgebotes 

  
5. Wirtschaftsförderung - Sachstandsbericht 
  
6. Baugesuche 
  
7. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
  
8. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
  
9. Verschiedenes 
  
10. Bekanntgaben 
  
11. Anfragen 
  

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Sitzungstermine



20.5.2026 Nr. 21/2026 7

stellvertretenden Personalratsvorsitzenden Melanie Riester 
geehrt.

Straßenfest Merch - Ab jetzt im Einzelhandel!
Die diesjährige Straßenfest Kollektion ist ab jetzt im ausge-
wählten Einzelhandel erhältlich. 

Nachdem die Produkte beim Pop-up Verkauf im Rahmen der 
Stadtmarketing-Veranstaltung „Laufsteg trifft Wochenmarkt“ 
vergangenen Samstag das erste Mal live präsentiert wurden, 
sind Sie jetzt im Backnanger Einzelhandel zu finden. 

Nachdem das neue Straßenfest-T-Shirt bereits im Vorfeld wäh-
rend der Vorbestellungszeit für Begeisterung sorgte, gibt es 
jetzt auch die neuen Straßenfest Socken. Die neue Linie be-
sticht durch ein minimalistisches, unaufdringliches Design, 
das den Merch absolut alltagstauglich macht. Das Sortiment 
besteht aus dem neuen T-Shirt (25,- Euro) und den neuen So-
cken (12,- Euro). Außerdem sind der Kordelzugbeutel (9 Euro), 
sowie die praktische Einkaufstasche (9,- Euro) aus den Vorjah-
ren nochmals erhältlich.  

Die Produkte können bei den folgenden Geschäften innerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten erworben werden:

Schwarzmarkt: am Obstmarkt 1, 71522 Backnang
Accente Mode: Aspacher Straße 11, 71522 Backnang
Windmüller Betten- und Wäschehaus: Gerberstraße 8, 71522 
Backnang 
Café Weller: Schillerstraße 19, 71522 Backnang
Zauberhaft!: Marktstraße 28, 71522 Backnang
Spielwaren Wiedmann: Uhlandstraße 20, 71522 Backnang
Braun Shop: Im Wasenfeld 9, 71573 Allmersbach im Tal

Alle Details zum Merch Verkauf werden auf www.backnanger-
strassenfest.de veröffentlicht. 

Ansprechpartner ist das Kultur- und Sportamt, Festivalbüro, 
strassenfest@backnang.de, 07191 894-616.

Förderprogramm 2026
Auch in diesem Jahr hat die Stadt Backnang es sich zum Ziel 
gesetzt, sich wieder mit dem Förderprogramm Städtepartner-
schaften zu engagieren. Backnang hat Partnerstädte in Frank-
reich (Annonay), Ungarn (Bácsalmás) und Großbritannien 
(Chelmsford). Der Backnanger Stadtteil Maubach unterhält 
eine Städtepartnerschaft zum französischen Vernosc. Auch 
diese Partnerschaft soll weiter im Rahmen des Förderprojekts 
gefördert werden. Das Gesamtbudget des Förderprogramms 
hat wie auch in den letzten Jahren eine Höhe von 20.000,- 
Euro, wobei einzelne Projekte jeweils mit maximal 5.000,- Euro 
gefördert werden können. 

Ab sofort können bis spätestens zum 30. Juni 2026 über die 
Website der Stadt Backnang Projektanträge eingereicht wer-
den (www.backnang.de/partnerstaedte). Gefördert werden 
können folgende Organisationen: Backnanger Vereine, Einrich-
tungen, Organisationen und Schulen, sowie Stadtteile Back-
nangs. 

Das Programm hat zum Ziel, die Städtepartnerschaften im kul-
turellen, künstlerischen, musikalischen, sportlichen und ge-
sellschaftlichen Bereich finanziell zu unterstützen. Persönliche 
Kontakte zwischen den Städten, sowie länderübergreifende 
Aktionen und Austausche werden auf diese Weise gefördert 
und die schon jahrelang bestehenden Beziehungen zu den 
Partnerstädten der Stadt Backnang können auf diese Weise 
auch in Zukunft aktiv gestaltet und intensiviert werden.

Das Kultur- und Sportamt Backnang im Namen der Stadt Back-
nang freut sich auf die Projekteingänge. Für Rückfragen zu 

Am Ende des Projekts hielt jedes Kind stolz ein ganz individu-
elles, liebevoll gestaltetes Werkstück und den dafür erworbe-
nen „Kindergarten-Werkstattführerschein“ in den Händen – 
ein sichtbarer Beweis für das neu erworbene Können und die 
Freude am gemeinsamen handwerklichen Arbeiten. 

Änderung des Redaktionsschlusses
Aufgrund des Pfingstfeiertage ist der Redaktionsschluss 

für das Mitteilungsblatt,  
welches am 27. Mai 2026 erscheinen wird,  

bereits am Donnerstag, 21. Mai 2026, 12.00 Uhr!

Wir bitten um Beachtung.

25-jähriges Dienstjubiläum
Frau Rosemarie Fischer kann auf eine 25-jährige Tätigkeit im 
öffentlichen Dienst zurückblicken. 

Nach Abschluss ihrer Ausbildung zur Gärtnerin im Berufszweig 
Zierpflanzenbau im Jahr 1993, arbeitete Frau Fischer bei ver-
schiedenen Firmen. Seit 1. Mai 2001 arbeitet Frau Fischer als 
Gärtnerin in der Abteilung Grünpflege des Baubetriebshofs im 
Tiefbauamt der Stadt Backnang. 

In einer kleinen Feierstunde wurde die Jubilarin am 7. Mai 
2026 von Oberbürgermeister Maximilian Friedrich und der 

AUS DEM RATHAUS
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Gerberstraße 13, Tel. 07191 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

 
sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 07191 1 46-801, Fax 07191 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpflege
Pflegedienstleiterin Steffi Weber, Tel. 07191 1 46-801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 07191 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 07191 91 41–20, Fax: 07191 91 41-28

Alten- und Krankenpflege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: Pflegedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 07191 1 41- 20

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang

Katholische Sozialstation
Backnang

dem Förderprogramm der Stadt Backnang kann das Kultur- und 
Sportamt unter 07191 894-361 oder kulturamt@backnang.de 
erreicht werden.

Backnang Schriftzug am Ortseingang Foto: René Straube

„Erinnerst du dich…?“ Stadtführung für Menschen mit De-
menz
Am Samstag, den 30. Mai 2026, bietet die Stadt Backnang um 
14.30 Uhr eine Führung für Menschen mit Demenz an. Die Füh-
rung „Erinnerst du dich…?“ beginnt in der Holger Faas Café-
Conditorei in der Kesselgasse 7 und kostet zehn Euro, eine 
Begleitperson ist kostenlos. Um passende Bezahlung direkt 
vor Ort bei der Führung wird gebeten.

Interessierte haben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis 
Freitag, den 22. Mai 2026, 12.00 Uhr, online unter www.back-
nang.de/stadtfuehrungen anzumelden. Personen ohne die 
Möglichkeit zur Onlineanmeldung können unter 07191 894-361 
anrufen.

Bei dieser 150-minütigen Führung sollen Menschen mit Erin-
nerungslücken die Möglichkeit bekommen, sich beim Besuch 
verschiedener Orte in Backnang gemeinsam mit anderen Be-
troffenen und deren Begleitpersonen an vergangene und per-
sönliche Erlebnisse zu erinnern. Begonnen wird die Führung 
bei einem gemütlichen Zusammensein und Austausch bei Kaf-
fee und Kuchen (Selbstzahler). Dann werden einzelne Bauwer-
ke und Plätze wie beispielsweise der Stadtturm, Stiftshof, 
Schillerschule, der Michaelschor und das Turmschulhaus be-
sucht und die Erinnerungen an die Backnanger Geschichte wie-
der wachgerufen. 

Der Stadtturm mit Michaelschor und Turmschulhaus bietet vie-
le Möglichkeiten, alte, auch persönliche Erlebnisse wachzuru-
fen. Bei schlechtem Wetter kann mit den Demenzpatienten 
auch die aktuelle Ausstellung in der Galerie oder die Fotoaus-
stellung im Helferhaus besucht werden.

Stiftshof mit Brunnen Foto: René Straube
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Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
Mittwoch, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
sowie nach vorheriger Absprache am Dienstagnachmittag.

Sonntag, 24. Mai 2026
Pfingstsonntag

„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 
sondern durch meinen Geist geschehen, 

spricht der Herr Zebaoth.“
Sacharja 4,6b

Donnerstag, 21. Mai 2026
9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
17.00 Uhr Mädchenjungschar (5. - 7. Klasse), GH Maubach
19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, GH Mau-

bach

Freitag, 22. Mai 2026
16.00 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
19.00 Uhr Teenkreis (8. Klasse - 16 Jahre), GH Waldrems-Hei-

ningen

Sonntag, 24. Mai 2026 (Pfingstsonntag) 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Auferstehungs-

kirche Waldrems-Heiningen (Pfarrerin Rupp)

Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Klöpfer an der Or-
gel begleitet.

Montag, 25. Mai 2026 (Pfingstmontag)
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Grünen am Wald-

heim mit dem Posaunenchor (Pfarrerin Götz und 
Diakon Klaus Herberts)

Vorankündigung Frauenverwöhnabend am 12. Juni 2026 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Waldrems-Heiningen
Zum „Frauenverwöhnabend“ der evangelischen Kirchenge-
meinde Waldrems-Heiningen-Maubach laden wir alle Frauen 
ganz herzlich ein.

Der Abend zum Thema „Entdecke Deinen Klang“ beginnt mit 
einem gemeinsamen Begrüßungsgetränk.

Gemeinsam mit der Referentin Katharina Messerschmidt ma-
chen wir uns auf Entdeckungsreise und schauen, welcher Klang 
in uns steckt und was es braucht, um eine neue Lebensmelodie 
zu schreiben. 

Anschließend besteht die Möglichkeit, an einem Workshop 
teilzunehmen.

Kräuterküche
Glasvasen und Windlichter kreativ gestalten
Kräutermärchen (findet bei gutem Wetter auf der Wiese 
statt)
Gespräch mit der Referentin

Den Abend lassen wir in schöner Atmosphäre mit einem ge-
meinsamen Imbiss ausklingen.

Kostenbeitrag: 8,– Euro (evtl. zzgl. Materialkosten je nach 
Workshop) 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 5. Juni 2026 mit 
Angabe Ihres gewünschten Workshops im Pfarramt an. (Tel.: 
68527 oder E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de)

Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin: Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 07191 91 41-23

Familienpflege
Die Katholische Familienpflege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin: Anita Glass
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil: 0176 16 93 15 51 
E-Mail: info@familienpflege-rems-murr.de

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

Kinderbetreuung gesucht? 
- gefunden! 

 
 
 
 
 
 

 
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 

Theodor-Körner-Str.1, 71522 Backnang 
 

Wir beraten und qualifizieren  
Tageseltern und Kinderfrauen, 

die sich für die Tagespflege von Kindern 
im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

Eltern, die ihr Kind in Tagespflege geben wollen, 

finden bei uns Beratung und Vermittlung 
einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

 
Sprechzeiten  der Tageselternvermittlung :  
Montag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
Telefon: 07191/ 3419-119 

tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de 
www.tev-bk.de 

 
 tageselternvermittlung.bk 

AUS DEN KIRCHEN
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Ökumenischer Gottesdienst im Grünen
Am Pfingstmontag, 25. Mai 2026, findet um 10.30 Uhr wieder 
ein ökumenischer Gottesdienst im Grünen mit der Matthäuskir-
chengemeinde beim Waldheim statt. Bei Regen wird in die 
Matthäuskirche ausgewichen. Die Predigt übernimmt die Mis-
sionsschule Unterweissach, es spielt der Posaunenchor. 

Chorprobe:
Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr

Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Was heißt „Landfrauen“? Wer sind sie und was machen sie 
eigentlich?
Wir sind ein Verein für alle, die Interesse an toller Gemein-
schaft haben und neue Freundinnen kennen lernen möchten. 
Wir haben viele verschiedene Aktivitäten, dieses Jahr z.B. 
eine Führung durch eine Imkerei, viele interessante Workshops 
und Vorträge, regelmäßiger Stammtisch abwechselnd mit 
spannenden Aktivitäten oder einfach zum Essen und quat-
schen. Das Schmücken des Osterbrunnens hat sich schon etab-
liert, dieses Jahr sogar mit anschließendem Fest. Das Weih-
nachtsfrühstück oder die Linedance-Kurse bieten für jeden 
etwas Interessantes. Jeder ist zu den Veranstaltungen herzlich 
willkommen, auch Männer. 

Lernen Sie uns doch bei einer der Veranstaltungen unverbind-
lich kennen. Wir freuen uns auf Sie. 

Hauptorchesterprobe
Leitung: Anna Burova
Uhrzeit: dienstags, 19.30 – 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

AUS DEN VEREINEN

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Vertretungsregelung während Vakanz
Die Pfarrstelle in unserer Gemeinde ist zurzeit vakant.
Pfarrerin Rupp übernimmt in dieser Zeit die Kasualvertretung 
und stellvertretend die geschäftsführenden Aufgaben.

Pfarrerin Rupp:
Tel.: 07191 / 80 95 015, E-Mail: Desiree.Rupp@elkw.de

Vertretungsregelung während der Pfingstferien
Pfarrerin Rupp hat vom 26. Mai bis einschließlich 7. Juni 2026 
Urlaub.
Vom 26. bis zum 31. Mai 2026 übernimmt Frau Heinrich und 
vom 1. bis zum 7. Juni 2026 übernimmt Frau Hoy die Vertre-
tung.

Pfarrerin Heinrich: 
Tel.: 07191-90 69 24, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Sachsenwei-
ler@elkw.de und Ulrike.Heinrich@elkw.de

Pfarrerin Hoy:
Tel.: 07191-14 67 04, E-Mail: Bettina.Hoy@elkw.de

Das Pfarramt bleibt in der Zeit vom 1. bis zum 12. Juni 2026 
geschlossen.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
14. Juni 2026 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
19. Juli 2026 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 21. Mai 2026
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche
20.00 Uhr Taizé-Gebet, Totenkirchle

Freitag, 22. Mai 2026
18.00 Uhr Beichtgelegenheit, Christkönigskirche
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Christkönigskirche

Samstag, 23. Mai 2026
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Christkönigskirche
19.00 Uhr Portugiesische Eucharistiefeier, anschließend 

Rosenkranz, Johanneskirche

Sonntag, 24. Mai 2026 Pfingsten
 9.00 Uhr Pfingstgottesdienst, Christkönigskirche
10.30 Uhr Pfingstgottesdienst, Johanneskirche 
10.30 Uhr Kroatische Eucharistiefeier, Christkönigskirche
15.30 Uhr Polnische Eucharistiefeier, Johanneskirche
19.00 Uhr Maiandacht, Johanneskirche

Pfingstmontag 25. Mai 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Posaunenchor, 

Waldheim/Plattenwald (bei Regen Matthäuskirche)

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems
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Mach mit, bleib fit! II (mixed) * 
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr

Frauen-Power  
Lisa Hillmann ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr

Ballsport 
Konstantin Miller ab 16 Jahre dienstags, 20.00 Uhr 

Kraft durch Beweglichkeit (mixed) 
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr

Mixed-Power (mixed)  
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr

Alle Übungseinheiten finden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.

*Dieses Angebot findet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Weitere Angebote und Informationen finden Sie unter www.
svmaubach.de

Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über jeden, 
der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnuppern 
möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis hoch zu 
den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch gemischt 
gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und Jungenmann-
schaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut sich auf Euch!

Falls Du zu den Größten in Deinem Jahrgang zählst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8 34 91 12

Unsere U12 männlich

NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball

Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 17.30 – 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 18.30 – 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Unser Sportprogramm ab 1. Mai 2026

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed)  
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15.00 Uhr

Kids I (mixed)  
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr

Kids II (mixed)  
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr

Kids III (mixed)  
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen   
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr

Boys-Power  
Robert Schäfer ab 6. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene
Mach mit, bleib fit! I (mixed) * 
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de
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Geschäftszeiten: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 3/2: 
478 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rückschlag-
spiel- und andere Sportarten an. Es befinden sich zwei neue 
Padeltennis-Courts auf unserer Anlage und ergänzen somit die 
bestehenden 12 Tennisfreiplätze, drei Hallentennisplätze, 
eine Schlagwand, drei Squashcourts, eine Tischtennisplatte 
und ein Beachtennisfeld für den Racketsportbetrieb. Vier Ke-
gelbahnen, ein Beachvolleyball-Feld, eine Boulebahn und ein 
Bolzplatz komplettieren das Sportangebot. Pickleball und 
Street Racket sind in Planung.

Informationen erhalten Sie unter www.backnang-tennis.de

Neu ab 1. Januar 2026! Für eine ordentliche Mitgliedschaft 
in der Tennisabteilung, ist die Padelmitgliedschaft kosten-
los!

Die Freiplätze sind ab Ende April 2026 in Betrieb. Auch hier 
können Gäste gegen eine Gastgebühr buchen und spielen. 
Buchbar über www.backnang-tennis.de (Link Platz buchen, 
Klick Freiplätze). Der Verein bietet verschiedene Mitglied-
schaften und günstige Schnuppermitgliedschaften. 

In der Tennishalle können über www.backnang-tennis.de (Link 
Platz buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. Abos für 
den Winter 2026/2027 können über die Geschäftsstelle ab Au-
gust angefragt und bei Verfügbarkeit ab September gebucht 
werden.

Die lizensierte Deutsche Tennisschule & Nachwuchscenter 
Backnang, mit ihren qualifizierten Trainern, bietet für Kids 
von 3,5–8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend und Erwach-
sene verschiedene Kurse, Trainings und viele Feriencamps an. 
Infos unter www.tennisschule-backnang.de oder unter nach-
wuchscenter@backnang-tennis.de.

Nichtmitglieder und „Schnupperer“ sind herzlich willkommen.

Die Squash Courts und die neuen Padel-Tenniscourts können 
unter www.backnang-tennis.de (Link Plätze buchen, Klick 
Squash, bzw. Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen 
Sportarten sind interessante Mitgliedschaften möglich. Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts 
sind im Freien und können bei guter Witterung das ganze Jahr 
bespielt werden.

Die Backnanger Squash Tigers haben jeden Mittwoch von 
19.00 - 21.00 Uhr ihren Trainingsabend. Neben Schlagtraining 
und unterschiedlichen Übungsformen kommt der Spaß am 
Spiel nicht zu kurz. Vorbeischauen kann jeder, der Interesse 
am Squash Sport hat.

Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr während 
der Öffnungszeiten der Gastronomie und / oder des ansäs-
sigen Sportshops/Tennisservice BigShot ausgeliehen wer-
den. Außerhalb der Geschäftszeiten kann man sich im Vor-
feld die Leihschläger hinterlegen lassen.

Die TSG Backnang Tennis 1925 e.V. freut sich auf Ihren Besuch 
in der Racketsport Arena Backnang!

an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 
und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

Fun- und Leistungssport Ringen bei den Backnanger Bären
Tierisch … ist bei uns nicht nur der Name. Bei uns wird ein-
fach „bärenstark“ gerungen. Ringen ist ganz einfach: „Ich ge-
winne, Du verlierst“. In der Kinderkampfsportschule (ab 5 Jah-
re) steht der Zweikampf noch nicht im Vordergrund, sondern 
„Ringen spielen“. Hüpfen, rollen, toben, raufen, springen, fal-
len, werfen… Eine vielfältige Grundausbildung soll den Spaß 
an der Bewegung und dem Ringsport wecken. 

Mit den Graduierungsstufen (Ringkampfabzeichen in Bronze, 
Silber und Gold) werden die Ringerinnen und Ringer auf die 
Wettkampfteilnahme vorbereitet. Unsere Athleten messen sich 
im Training, bei Einzelturnieren und Mannschaftskämpfen.

Puder und Power … wir glänzen aber nicht nur durch hübsche 
Trikots und schöne Fingernägel. Unsere Girls legen alle aufs 
Kreuz! Mutige Mädchen sind bei uns immer willkommen.

Ab 14 Jahre treffen sich bei uns Breiten- und Wettkampfsport-
ler, „Kraftochsen“, Body Builder, Kampfsportler aller Art zum 
gemeinsamen Training.

Trainingszeiten:
5 - 8 Jahre: 
Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.00 Uhr

9 - 13 Jahre: 
Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.15 Uhr

ab 14 Jahre + Erwachsene: 
Montag und Freitag, 19.15 - 20.45 Uhr

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel. 07191 85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de
www.backnang-tennis.de

Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen

E-Mail: info@backnang-tennis.de

Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de
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mitzugeben und sie bestmöglich auf das Finale des Backnan-
ger Newcomer Contests vorzubereiten.

Dass der Tag bei den Teilnehmenden gut ankam, zeigte auch 
das Feedback einer Künstlerin zum Abschluss des Coachings: 
„Herausforderungen gehören dazu – genau daran wächst man.“

Das Finale des Backnanger Newcomer Contests findet am Stra-
ßenfest-Sonntag, dem 28. Juni 2026, ab 18.00 Uhr auf der d&b 
audiotechnik-Bühne Am Obstmarkt statt. Dort präsentieren 
die Finalistinnen und Finalisten ihre erarbeiteten Performan-
ces vor Publikum und Jury.

Der Backnanger Newcomer Contest wird vom Festivalbüro der 
Stadt Backnang organisiert – mit freundlicher Unterstützung 
der Stadtwerke Backnang.

Bühnen-Coaching für den Newcomer-Contest. Im Bild (v.l.): Mile-
na De Gregorio, Lara Kaufmann, Lola Gmähle, Merle Weber, Lina 
Müller, Mia Kühner, Ana Delinos, Anna Tönjes, Lotta Singer, Han-
nes Fritz, Rafael Zeltner, Simon Fahlbusch, Bastian Schmid, Rap-
per Duo Nebiyou und Red Taiger (Künstlernamen), Kevin Schäfer; 
Vorne: Yahya Saeed Foto: Stadt Backnang

Patchwork – Grundlagenkurs  
und Log Cabin-Varianten (26F21002)
3 mal ab Do., 18. Juni 2026 18.00 - 19.30 Uhr Bürgerbegeg-
nungsstätte Oberweissach

Das mystische Essex 
in der englischen Literatur (26F40695)
Fr., 19. Juni 2026 18.00 - 19.30 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Die Murr im Blick: 
Exkursion zur Wasserqualität (26F10906)
Sa., 20. Juni 2026 13.00 - 15.30 Uhr 
Treffpunkt: Spitzwiesen a. d. Murr, 
700m unterhalb Etzwiesenstadion

Sicher im Internet unterwegs (26F11120)
Sa., 20. Juni 2026 10.00 - 13.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 1

Französisch für die Reise (26F40854)
2 mal ab Sa., 20. Juni 2026 10.00 - 13.15 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Basiswissen Kinderkrankheiten und Notfälle (26F80005)
Sa., 20. Juni 2026 14.00 - 17.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

73. Europäischer Wettbewerb
Preisverleihung an Schülerinnen und Schüler
Am Mittwoch, den 20. Mai 2026, um 15.00 Uhr findet im Fritz-
Schweizer-Saal des Backnanger Bürgerhauses die Preisverlei-
hung zum 73. Europäischen Wettbewerb statt.

Zum Thema „Dein Europa: Recht, Respekt – Realität?!“ konn-
ten die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler Ideen, Wün-
sche und Visionen zu den Fragestellungen „Wo erleben sie 
Menschenrechte? Wo werden sie verletzt? Und was müsste sich 
ändern?“ auf kreative Weise darstellen.  

In diesem Jahr erhalten 23 Schülerinnen und Schüler aus drei 
Backnanger Schulen einen Ortspreis. Vier Arbeiten wurden au-
ßerdem mit dem Landespreis ausgezeichnet. Frida Rückert 
vom Max-Born-Gymnasium erhält für ihren Text „Wände“ zum 
Thema „Hier bin ich Mensch – hier darf ich ś sein!“ zusätzlich 
zum Orts- und Landespreis den Bundespreis, sowie die Aus-
zeichnung „Beste Arbeit“ in der Kategorie Text.

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich und die geschäftsfüh-
rende Schulleiterin der Backnanger Schulen, Maria-Teresa Viz-
ziello, übergeben die Urkunden und Preise. 

Musikalisch umrahmt wird die Verleihung vom Blockflötenen-
semble der Jugendmusik- und Kunstschule unter der Leitung 
von Elisabeth Pirner am Flügel.

Bühnen-Coaching für den Newcomer Contest
Mit einem professionellen Stage Performance-Coaching berei-
teten sich die Finalistinnen und Finalisten des Backnanger 
Newcomer Contests am vergangenen Sonntag auf ihren großen 
Auftritt beim Backnanger Straßenfest vor. Im Backnanger Bür-
gerhaus erhielten die Nachwuchskünstlerinnen und -künstler 
wertvolle Tipps rund um Bühnenpräsenz, Performance und 
Wirkung vor Publikum.

Geleitet wurde der Coaching-Tag von Musiker und Coach Yahya 
Saeed, der die Teilnehmenden mit praxisnahen Übungen und 
individuellem Feedback unterstützte. Rund 15 Künstlerinnen, 
Künstler und Bands nutzten die Gelegenheit, ihre Auftritte 
unter professionellen Bedingungen zu präsentieren und wei-
terzuentwickeln.

Nach einer gemeinsamen Begrüßung standen im Laufe des Ta-
ges mehrere individuelle Coaching-Einheiten auf dem Pro-
gramm. Während jeweils ein Act auf der Bühne performte, ver-
folgten die anderen Teilnehmenden aufmerksam die Auftritte, 
spendeten Applaus und unterstützten sich gegenseitig mit 
motivierenden Rückmeldungen. So entstand eine offene und 
zugleich konzentrierte Atmosphäre, in der gemeinsam an den 
Live-Performances gearbeitet wurde.

Im Mittelpunkt des Coachings stand insbesondere die Bühnen-
präsenz. Yahya Saeed zeigte den Musikerinnen, Musikern und 
Bands, wie sie ihre Auftritte spannender gestalten, das Publi-
kum stärker einbeziehen und ihre Wirkung auf der Bühne ge-
zielt verbessern können. Neben musikalischen Aspekten spiel-
te dabei auch die Körpersprache eine wichtige Rolle.

Ziel des Coaching-Tages war es, den Finalistinnen und Finalis-
ten wichtige Erfahrungen für ihre zukünftigen Live-Auftritte 

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus
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terstützen. Die Finanzierung erfolgt nur teilweise über die 
Krankenkassen. Das Team besteht aus fünf Mitarbeitenden un-
ter der Leitung von Nicole Hasimis und arbeitet eng mit der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den zusammen.

Tour Ginkgo: 
Die Tour Ginkgo rollt seit 1992 auf Initiative der Christiane 
Eichenhofer Stiftung durch Süddeutschland, um Spenden für 
kranke Kinder zu sammeln und auf ihre Situation aufmerksam 
zu machen. Für den Bunten Kreis Rems-Murr war es bereits die 
zweite Unterstützung durch die Tour, zuletzt im Jahr 2022.

Starker Betrag: Christiane Eichenhofer (Mitte) überreicht den 
Spendencheck der Tour Ginkgo an Klinikleiter Dr. Christian Schliep 
(hinten rechts), Chefarzt Prof. Ralf Rauch (links) und dem Team 
vom Bunten Kreis Foto: Michael Fuchs

Rems-Murr-Klinik Schorndorf: Ausgezeichnete Schlagan-
fallversorgung
Lokale Schlaganfalleinheit erneut zertifiziert / Hohe Qua-
lität und standardisierte Abläufe
Schorndorf. Bei einem Schlaganfall zählt jede Minute und aus-
gewiesene Expertise: Eine schnelle und spezialisierte Behand-
lung verbessert die Überlebens- und Genesungschancen erheb-
lich. Die Rems-Murr-Klinik Schorndorf ist erneut von der 
Arbeitsgemeinschaft Schlaganfallstationen Baden-Württem-
berg e. V. (ASBW) als lokale Schlaganfallstation (Stroke Unit) 
zertifiziert worden. Die unabhängige Fachgesellschaft bestä-
tigt damit die hohe Qualität der Versorgung und die etablier-
ten Behandlungsstrukturen.

Im Rahmen der turnusmäßigen Überprüfung würdigten die ex-
ternen Gutachter die klar definierten Abläufe, die effiziente Or-
ganisation und die enge Abstimmung zwischen den beteiligten 
Fachbereichen. In Schorndorf arbeiten Innere Medizin, Radiolo-
gie, Notfallmedizin und Pflege Hand in Hand, um eine leitlini-
engerechte Versorgung sicherzustellen. Nach der Aufnahme in 
der Notaufnahme erfolgt umgehend die bildgebende Diagnos-
tik. In vielen Fällen wird anschließend eine medikamentöse Ge-
rinnselauflösung eingeleitet. Die weitere Behandlung findet auf 
der Schlaganfallstation beziehungsweise Intensivstation statt. 
Bereits am Folgetag beginnt die Frührehabilitation.

„Entscheidend ist, dass alle Schritte von der Notaufnahme bis 
zur Frührehabilitation eng verzahnt und standardisiert sind. 
So gewinnen wir wertvolle Zeit und können die Chancen auf 
eine gute Genesung deutlich verbessern“, sagt Chefarzt Dr. 
Bernhard Fröhlich, Leiter der lokalen Schlaganfallstation an 
der Rems-Murr-Klinik Schorndorf.

Für besonders komplexe Fälle arbeitet die Rems-Murr-Klinik 
Schorndorf eng mit dem Rems-Murr-Klinikum Winnenden zu-

Gewässerwelten erleben (ab 6 Jahren)
mit dem Fischmobil an der Murr (26F84000)
Sa., 20. Juni 2026 10.00 - 12.30 Uhr 
Treffpunkt: Spitzwiesen a. d. Murr

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

150.000,– Euro für  
sozialmedizinische 
Nachsorge von kranken 
Kindern
Tour Ginkgo unterstützt 
Bunten Kreis Rems-Murr 
mit hoher Spenden-
summe
Winnenden. Große Unterstützung für Familien mit frühgebore-
nen, schwer oder chronisch kranken Kindern: Die Benefizakti-
on Tour Ginkgo hat 2025 insgesamt 150.000,- Euro für den 
Bunten Kreis Rems-Murr gesammelt. Die Spendensumme wurde 
nun im Rahmen der offiziellen Scheckübergabe am Rems-Murr-
Klinikum Winnenden bekanntgegeben.

„Nicht jedes Kind verlässt uns mit den besten Voraussetzun-
gen für den Alltag“, sagt Prof. Ralf Rauch, Chefarzt für Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden. 

„Der Bunte Kreis Rems-Murr hilft dabei, diesen Übergang zu 
Hause gut zu bewältigen. Jedoch sind solche Angebote oft nur 
unzureichend finanziert. Dank der beachtlichen Spendensum-
me können wir die sozialmedizinische Nachsorge in den kom-
menden Monaten sichern und weiter ausbauen, beispielsweise 
durch Schulungsangebote im häuslichen Umfeld der Familien.“

Die Mittel stammen aus einer dreitägigen Benefizradtour An-
fang Juli 2025 durch den Rems-Murr-Kreis und den Ostalbkreis 
sowie aus zahlreichen begleitenden Spendenaktionen. Mehr 
als 100 Teilnehmende traten für die Tour Ginkgo in die Pedale, 
bei der Unternehmen, Schulen, Vereine und Privatpersonen 
entlang der Strecke spendeten. Allein beim Etappenstopp am 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden kamen rund 26.600,- Euro zu-
sammen. Die größte Einzelspende stellte der Lions Club Rems-
tal mit 27.000,- Euro.

„Entscheidend ist nicht die Höhe der einzelnen Spende, son-
dern die breite Unterstützung für betroffene Familien“, sagt 
Christiane Eichenhofer, Initiatorin der Tour Ginkgo. „Diese So-
lidarität trägt seit vielen Jahren dazu bei, wichtige Hilfsange-
bote wie den Bunten Kreis zu ermöglichen.“

Auch Landrat Dr. Sigel, Schirmherr der Tour Ginkgo, betont die 
Bedeutung des Engagements: „Die große Spendenbereitschaft 
zeigt, wie stark der Zusammenhalt im Rems-Murr-Kreis ist. 
Mein besonderer Dank gilt der Tour Ginkgo und allen Engagier-
ten, die sich für betroffene Familien stark machen. Für sie sind 
Angebote wie der Bunte Kreis unverzichtbar.“

Bunter Kreis Rems-Murr:
Der Bunte Kreis Rems-Murr begleitet Familien von frühgebore-
nen, schwer oder chronisch kranken Kindern nach der Kranken-
hausentlassung mit dem Ziel, den Übergang in die häusliche 
Versorgung zu erleichtern. Im Mittelpunkt steht die ambulante 
Nachsorge, um die Versorgung im häuslichen Umfeld zu stabi-
lisieren und Eltern im Umgang mit der neuen Situation zu un-

Verschiedenes
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verdienten Ruhestand, dass er seinen Teil zur Zukunftssicher-
heit der Rems-Murr-Kliniken beigetragen hat“, sagt Landrat Dr. 
Richard Sigel, Aufsichtsratsvorsitzender der Kliniken. „Gleich-
zeitig wurde mit Prof. Jeron ein sehr guter Nachfolger gewählt, 
der unsere medizinische Strategie gut vertreten und weiter 
vorantreiben wird.“ 

André Mertel, Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken, würdigt 
den scheidenden Ärztlichen Direktor Dr. Heiner Lange als „Me-
diziner aus Leidenschaft, der auch seine Position als ÄD her-
vorragend ausgefüllt hat. Er war voller Empathie für seine Pa-
tientinnen und Patienten. Gleichzeitig hat er den kühlen Kopf 
und den strategischen Weitblick behalten, den ein Chefarzt 
und Ärztlicher Direktor als zweifache Führungskraft braucht.“ 
1995 stieg Anästhesist Dr. Lange ins damalige Kreiskranken-
haus Waiblingen ein, zog 2014 als OP-Manager seine Abteilung 
in das neu gebaute Rems-Murr-Klinikum Winnenden um, wurde 
dort 2020 Chefarzt und 2024 auch Ärztlicher Direktor.

„Das Amt als ÄD hat Dr. Lange in herausfordernden Zeiten vor 
dem Hintergrund der Krankenhausreform und der Weiterent-
wicklung unserer Medizinkonzeption übernommen. Den Auf-
bau unserer Fachklinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde hat 
er mit großem persönlichem Engagement und durchschlagen-
dem Erfolg unterstützt. Auch die Entwicklung der 2025 etab-
lierten Sektion Schmerztherapie in seiner eigenen Fachabtei-
lung hat Dr. Lange maßgeblich vorangetrieben. Dass er als 
Ärztlicher Direktor unter anderem zum Erreichen dieser beiden 
wichtigen Meilensteine beigetragen hat und parallel eine ex-
zellent aufgestellte eigene Fachklinik entwickeln konnte, ver-
dient vollsten Respekt. Auch um die Ausbildung des ärztlichen 
Nachwuchses hat sich Dr. Lange als Ärztlicher Direktor und als 
Chefarzt mit großem Engagement gekümmert. Unsere Ärztin-
nen und Ärzte im Praktischen Jahr geben uns als Akademi-
schem Lehrkrankenhaus im PJ-Ranking stets Spitzenplätze.“

Sein Nachfolger Prof. Andreas Jeron war seit September 2008 
zunächst im Waiblinger Kreiskrankenhaus als Chefarzt Kardio-
logie tätig, seit Juli 2014 im Klinikum Winnenden. Seit 2018 
leitet er standortübergreifend auch die Kardiologie in Schorn-
dorf. Er hat ein engmaschiges fachliches Netzwerk in der Regi-
on geknüpft, etwa als Kooperationspartner der Kampagne 
‚Rems-Murr schockt‘, die sich landkreisweit für die Aufklärung 
und den Aufbau Erster-Hilfe-Strukturen bei Herzinfarkt ein-
setzt. Und er kann sich auf Unterstützung durch einen be-
währten Kollegen im Haus verlassen. Weil Ärztlicher Direktor 
und Stellvertreter stets im Tandem gewählt werden, wurde 
Prof. Ulrich Kramer, seit August 2017 Chefarzt Radiologie und 
seit Februar 2024 Stellvertretender Ärztlicher Direktor in Win-
nenden, in seinem Amt bestätigt, für das ihm Geschäftsführer 
Mertel eine „sehr gute und besonnene Führung“ bescheinigt.   

Landrat Sigel und Geschäftsführer Mertel freuen sich beide auf 
die Zusammenarbeit mit der neu aufgestellten Ärztlichen Di-
rektion: „Mit vereinten Kräften und hoher Kontinuität werden 
wir unser innovatives Profil am Standort Winnenden weiter 
schärfen. Insbesondere werden wir gemeinsam mit Prof. Jeron 
und Prof. Kramer auch die standortübergreifende Kooperation 
unserer beiden Rems-Murr-Kliniken erfolgreich weiterentwi-
ckeln können. Denn diese standortübergreifende Zusammenar-
beit ist mit Blick auf die Herausforderungen in der Gesund-
heitsversorgung eines unserer zentralen Ziele, um unsere 
Medizinkonzeption weiterhin zukunftssicher aufzustellen für 
die kommenden Jahre.“ 

Das neue Tandem in der Ärztlichen Direktion am Rems-Murr-
Klinikum Winnenden

Ärztlicher Direktor 
Prof. Andreas Jeron ist seit September 2008 Chefarzt der Kar-
diologie, zunächst in Waiblingen, seit 2024 in Winnenden und 

sammen, das über eine neurologische Fachabteilung verfügt 
und als regionales Schlaganfallzentrum zertifiziert ist. Diese 
enge Vernetzung stellt sicher, dass auch schwer erkrankte Pa-
tientinnen und Patienten, bei denen beispielsweise das Blut-
gerinnsel mechanisch entfernt (Thrombektomie) werden muss, 
jederzeit optimal versorgt werden können.

Die zertifizierte Schlaganfallstation der Rems-Murr-Klinik 
Schorndorf ist ein zentraler Baustein der wohnortnahen Schlag-
anfallversorgung im Rems-Murr-Kreis. An der Rems-Murr-Klinik 
Schorndorf werden im Jahr durchschnittlich 350 Patientinnen 
und Patienten behandelt, standortübergreifend sind es rund 
1.500 Fälle. Die lokale Schlaganfallstation ist seit 2013 durch-
gehend zertifiziert.

Die Schlaganfallversorgung ist in Baden-Württemberg dreistu-
fig organisiert: Lokale Schlaganfalleinheiten sichern die wohn-
ortnahe Akutversorgung. Regionale Schlaganfallschwerpunkte 
übernehmen komplexere Fälle, während überregionale Schlag-
anfallzentren die Maximalversorgung gewährleisten.

Schlaganfall erkennen und Leben retten: FAST-Test 
Mit dem richtigen Test lässt sich ein Schlaganfall zuverlässig 
erkennen:

F steht für Face (Gesicht): Hängt ein Mundwinkel herab oder 
ist das Lächeln schief? Das deutet auf eine Halbseitenlähmung 
hin.

A steht für Arms (Arme): Können beide Arme nach vorne ge-
streckt werden, als ob man zwei Suppenteller hält? Läuft einer 
aus, liegt vermutlich eine Lähmung vor, die es unmöglich 
macht, beide Arme zu heben.

S steht für Speech (Sprache): Kann ein einfacher Satz nachge-
sprochen werden? Klappt das nicht oder klingt die Stimme ver-
waschen, kann das ein Zeichen für eine Sprachstörung sein.

T steht für Time: Trifft einer der drei oben genannten Punkte 
zu, gilt: Keine Zeit verlieren und sofort den Notruf 112 alar-
mieren.

Mehr Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube. 

Prof. Andreas Jeron zum neuen Ärztlichen Direktor in Win-
nenden gewählt  
Dr. Heiner Lange geht in den Ruhestand und übergibt sein 
Amt an Prof. Andreas Jeron, Chefarzt Kardiologie / Prof. 
Ulrich Kramer als Stellvertretender Ärztlicher Direktor be-
stätigt. 
Winnenden. Prof. Andreas Jeron ist neuer Ärztlicher Direktor 
am Rems-Murr-Klinikum Winnenden. Er tritt die Nachfolge von 
Dr. Heiner Lange an, der diese Funktion seit 2024 ausgeübt hat 
und als Ärztlicher Direktor und Chefarzt in den Ruhestand trat 
(siehe separate Pressemitteilung). Landrat Dr. Richard Sigel 
und Klinik-Geschäftsführer André Mertel würdigen die Leistun-
gen von Dr. Heiner Lange und gratulieren zugleich seinem 
Nachfolger Prof. Andreas Jeron, der als Chefarzt der Kardiolo-
gie nun zusätzlich zum Ärztlichen Direktor gewählt wurde. 

„Dr. Lange war 31 Jahre lang Teil der Rems-Murr-Kliniken, zu-
letzt als Chefarzt Anästhesie, Intensivmedizin, Notfallmedizin 
und Schmerztherapie. Im Jubiläumsjahr 2024, zehn Jahre nach 
Eröffnung unseres Winnender Rems-Murr-Klinikums, hat er 
auch die Position des Ärztlichen Direktors übernommen. Seit-
her konnte er wertvolle strategische Unterstützung bei der 
Weiterentwicklung unserer Medizinkonzeption leisten, die wir 
jetzt im April mit dem Kreistag gemeinsam verabschiedet ha-
ben. Somit geht Dr. Lange mit dem guten Gefühl in den hoch-
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Der bisherige Ärztliche Direktor am Rems-Murr-Klinikum Win-
nenden

Dr. Heiner Lange, Chefarzt Anästhesie, Intensivmedizin, Notfall-
medizin und Schmerztherapie am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den. Foto: RMK

Weitere Informationen gibt es auf den Internetseiten der 
Rems-Murr-Kliniken. Aktuelle Informationen finden Sie auch 
immer auf unseren Social-Media-Kanälen Instagram und You-
Tube.  

Chefarztwechsel in der Klinik-Anästhesie: Dr. Heiner Lange 
übergibt an Dr. Robert Hahn
Der neue Chef im OP und auf der Intensivstation des Rems-
Murr-Klinikums Winnenden übernimmt ein bestens be-
stelltes Feld und ein Team, in dem Kompetenz, Sicherheit 
und Verlässlichkeit ganz oben stehen.  
Winnenden. „Mit Sicherheit und Kompetenz ins Land der Träu-
me“: So lautet auf der Webseite der Rems-Murr-Kliniken der 
ernst gemeinte und doch mit Augenzwinkern formulierte Leit-
spruch von Dr. Heiner Lange. Im Mai hat sich der Chefarzt der 
Fachklinik für Anästhesie, Intensivmedizin, Notfallmedizin 
und Schmerztherapie am Standort Winnenden nun in den 
hochverdienten Ruhestand verabschiedet, den er zeitweise in 
seinem Traumland Spanien genießen wird – nach 31 Jahren in 
den Kliniken des Rems-Murr-Kreises zunächst in Waiblingen 
und seit 2014 in Winnenden. Sicherheit und Kompetenz stan-
den auch bei der Auswahl seines Nachfolgers im Vordergrund: 
Chefarzt Dr. Robert Hahn hatte 1999 seinen Dienst als Ober-
arzt im Kreiskrankenhaus Backnang angetreten und wechselte 
2014 als Leitender Oberarzt und OP-Manager nach Winnenden. 
Er ist perfekt mit den Aufgaben vertraut und konnte sich im 
Feld diverser Chefarzt-Mitbewerber souverän durchsetzen.

„Wir schätzen Sie als zuverlässigen Menschen, der Dinge an-
packt und zu Ende bringt, lieber Herr Dr. Lange. Nach sage und 
schreibe drei Jahrzehnten im Dienst der Patientinnen und Pa-

seit 2018 standortübergreifend auch in Schorndorf. Prof. Je-
ron ist Facharzt für Innere Medizin, Kardiologie und internis-
tische Intensivmedizin.

Prof. Andreas Jeron, Chefarzt Kardiologie der Rems-Murr-Kliniken.
 Foto: RMK

Stellvertretender Ärztlicher Direktor 
Prof. Ulrich Kramer ist seit August 2017 Chefarzt Radiologie in 
Winnenden. Der Facharzt für Diagnostische Radiologie besitzt 
außerdem die DEGUM-II-Qualifikation der Deutschen Gesell-
schaft für Ultraschall in der Medizin und ist zertifizierter Aus-
bilder (Q3) der AG Herz- und Gefäßdiagnostik der Deutschen 
Röntgengesellschaft.

Prof. Ulrich Kramer, Chefarzt Radiologie am Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden. Foto: RMK
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als Oberarzt in der Anästhesie des Backnanger Krankenhauses 
startete. Seit 2014 ist er Leitender Oberarzt und OP-Manager 
im Klinikum Winnenden. „Dr. Lange hat mir sehr große Fuß-
stapfen hinterlassen, in die ich nach dem Votum des Auf-
sichtsrats treten darf. Ich nehme diese sportliche Herausfor-
derung gerne an und freue mich auf die neue Aufgabe. Dr. 
Lange und ich haben beide an der Universitätsklinik Ulm mit 
der Facharztausbildung begonnen. Das dort erworbene fachli-
che und organisatorische Rüstzeug konnten wir immer weiter 
verfeinern und diese Expertise an unsere Mitarbeiter weiterge-
ben. Wir beide haben, wenn man so will, die gleiche Anästhe-
sie-DNA. Somit bleibt trotz des Stabwechsels ein hohes Maß 
an Kontinuität in der Abteilung bestehen“, sagt Dr. Hahn und 
bedankt sich bei seinem Vorgänger für „ein tolles Team aus 
ärztlichen und pflegerischen Kolleginnen und Kollegen. Diese 
Menschen arbeiten sehr gerne im Klinikum und leisten täglich 
einen wertvollen Beitrag zur Qualität in der Anästhesie, Inten-
sivmedizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie. Ich freue 
mich, mit ihnen die Erfolgsgeschichte fortzuschreiben und 
auch in Zukunft meinen Beitrag zu einer exzellenten Patien-
tenversorgung zu leisten.“ 

Sein Ex-Chef Dr. Lange verrät bei einer emotionalen, von vie-
len denkwürdigen Erinnerungen geprägten Abschiedsfeier im 
Kreise der Kolleginnen und Kollegen, der Familien und der Eh-
rengäste, dass er seinen grünen Kittel und seine OP-Clogs ge-
gen Shorts und Sportschuhe tauschen wird. Denn künftig wird 
er nicht mehr unter der OP-Lampe schwitzen, sondern unter 
der Sonne Spaniens und im Fitness-Parcours. „Für mich war es 
eine große Erfüllung, eine starke Anästhesieabteilung aufzu-
bauen, die gemeinsam mit den Teams im OP und auf der Inten-
sivstation Menschen hilft – bei Narkosen oder in Notfällen. 
Dass unsere Patienten wohlbehütet einen operativen Eingriff 
überstehen und dass wir Patienten mit aller intensivmedizini-
schen Kunst durch eine lebensbedrohliche Phase bringen: Das 
macht glücklich, davon kann ich noch lange zehren. Mit Si-
cherheit werde ich diese Erfahrungen und die Klinik-Atmo-
sphäre vermissen. Ich bin jeden Tag gerne zur Arbeit gegangen 
und bin für meine Lebenszeit in den Rems-Murr-Kliniken und 
für die vielen hier erlebten Momente tief dankbar. Und ich 
danke allen, die mich in diesen 31 Jahren begleitet haben und 
auf die ich zählen konnte.“    

Abschied mit Blumen, Wein und vielen schönen Erinnerungen: 
Anästhesie-Chefarzt Dr. Heiner Lange (2.v.l.) und Nachfolger Dr. 
Robert Hahn (3.v.r.) freuten sich bei der Feier im Rems-Murr-Kli-
nikum mit ihren Ehefrauen über den Dank von Landrat Dr. Richard 
Sigel (l.) und Klinik-Geschäftsführer André Mertel (r.).
 Foto: RMK / Fuchs

Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

tienten, aber auch als medizinischer Interessensvertreter der 
Rems-Murr-Kliniken im Austausch mit Aufsichtsrat und Kreis-
rat, sagen wir Danke und wünschen Ihnen, dass Sie die kom-
menden Jahrzehnte nun im Kreis Ihrer Familie genießen kön-
nen. Jeder, der mit Ihnen zu tun hat, spürt Ihre Begeisterung 
für die Medizin und Ihr Verantwortungsbewusstsein für die 
Menschen, die sich für eine Narkose und auf der Intensivstati-
on in Ihre Hände begeben haben – oft freiwillig, oft aber auch 
in einer sehr hilfsbedürftigen Ausnahmesituation, in der sie 
Ihnen blind vertrauen mussten. Soviel Leidenschaft, Empathie 
und 31 Jahre Einsatz, wenn sprichwörtlich Not am Mann war, 
ist aller Ehren wert. Das muss ihnen erst mal einer nachma-
chen“, würdigte Landrat Dr. Richard Sigel, Aufsichtsratsvorsit-
zender der Rems-Murr-Kliniken, den scheidenden Chefarzt 
beim doppelten Stabwechsel in der Winnender Klinik-„Auszeit“. 
Denn Dr. Lange übergibt gleichzeitig sein Amt als Ärztlicher 
Direktor der Rems-Murr-Klinik Winnenden, und zwar an Nach-
folger Prof. Andreas Jeron, den Chefarzt der Kardiologie (siehe 
separate Pressemitteilung). 

Auch der Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken André Mertel 
lässt seinen Chefarzt und Ärztlichen Direktor mit großem Lob 
und herzlichem Dank ziehen. „31 Jahre lang bis zum letzten 
Tag hoch konzentriert und diszipliniert bei der Sache, meist im 
grünen OP-Kittel und eher selten im Sakko: So haben wir Sie 
als Chefarzt und als ÄD erlebt. Sie haben Ihre Abteilung exzel-
lent aufgestellt und als i-Tüpfelchen 2025 zuletzt noch die 
Sektion Schmerztherapie in Ihrer eigenen Fachklinik etabliert. 
Auch um die Ausbildung unseres ärztlichen Nachwuchses im 
Praktischen Jahr haben Sie sich sowohl in der Anästhesie als 
auch für unsere gesamtes Akademisches Lehrkrankenhaus 
stets mit großem Engagement gekümmert. Unsere ‚PJ-lerin-
nen‘ und ‚PJ-ler‘ haben Ihnen beste Noten ausgestellt und sor-
gen dafür, dass wir im bundesweiten PJ-Ranking einen Spit-
zenplatz einnehmen.“

Dass der scheidende und der nachfolgende Chefarzt den Fokus 
nicht nur auf OP-Tisch und Intensivbett richten, sondern auch 
strategischen Weitblick beherrschen, ist sowohl Geschäftsfüh-
rer Mertel als auch Landrat Sigel ein großes Anliegen. „Erst am 
20. April 2026 haben wir gemeinsam mit dem Kreistag die Wei-
terentwicklung unserer 2017 etablierten Medizinkonzeption 
beschlossen und die Weichen für eine zukunftssichere, wirt-
schaftlich tragbare Gesundheitsversorgung gestellt. Diese um-
fasst die beiden Klinikstandorte, aber auch unsere Ambulanten 
Operationszentren in Backnang, Schorndorf und Winnenden. 
Für die Umsetzung brauchen wir unsere Chefärztinnen und 
Chefärzte als verlässliche Team-Lotsen mit an Bord. Denn wir 
stehen ebenso wie alle deutschen Kliniken vor großen Heraus-
forderungen in der Finanzierung, müssen an den richtigen Stel-
len sparen und gleichzeitig in unsere Medizin investieren. Un-
ser Ziel ist weiterhin eine spitzenmäßige Versorgung der 
Menschen an Rems, Murr und Zipfelbach, die wir uns auch zu-
künftig leisten können“, sagt Landrat Sigel. 

Geschäftsführer Mertel knüpft an: „Wir werden künftig unsere 
beiden Standorte noch enger verzahnen und die Profile unserer 
Kliniken weiter schärfen. Am Beispiel der Anästhesie wird das 
anschaulich: Die zunächst in Winnenden aufgebaute Schmerz-
therapie wird perspektivisch ihren Schwerpunkt nach Schorn-
dorf verlagern, der dort perfekt mit dem neu entstehenden 
Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie und Rückentherapie sowie 
dem neuen Schwerpunkt für Geriatrie harmoniert. Gleichzeitig 
werden wir in der Schmerztherapie standortübergreifend so 
eng zusammenarbeiten, dass auch Patientinnen und Patienten 
in Winnenden weiterhin von dieser Expertise profitieren.“ 

Seit dem 1. Mai 2026 ist für die Expertise in der Anästhesie, 
Intensivmedizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie Win-
nenden nun Chefarzt Dr. Robert Hahn verantwortlich, der 1999 
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Anträge können bis zum 31. Juli 2026 digital beim Amt für 
Klimaschutz im Landratsamt Rems-Murr-Kreis eingereicht wer-
den. Die erforderlichen Unterlagen stehen auf der Homepage 
des Rems-Murr-Kreises zum Download bereit. Die Bewilligung 
der Fördermittel erfolgt im Oktober 2026, anschließend kann 
mit der Umsetzung der Projekte begonnen werden.

Das Förderprogramm ist Bestandteil des Klimaschutz-Hand-
lungsprogramms des Rems-Murr-Kreises 2023–2026. Alle Infor-
mationen zum Förderprogramm „Dein Klimabudget zum Anpa-
cken“ sind im Klimaschutz-Portal auf der Website des 
Landratsamtes zu finden. Rückfragen beantwortet das Amt für 
Klimaschutz per E-Mail an klimaschutz@rems-murr-kreis.de.

Bestsellerautorin Caroline Wahl liest in Backnang
Öffentliche Lesung aus dem Debütroman „22 Bahnen“ am 
Dienstag, 16. Juni 2026, um 19.00 Uhr im Beruflichen Schul-
zentrum Backnang.

Bestsellerautorin Caroline Wahl kommt nach Backnang: Am 
Dienstag, den 16. Juni 2026, liest sie um 19.00 Uhr in der Aula 
des Beruflichen Schulzentrums Backnang (Heininger Weg 43, 
71522 Backnang) aus ihrem gefeierten Debütroman „22 Bah-
nen“. Im Anschluss an die Lesung haben die Besucherinnen 
und Besucher Gelegenheit, mit der Autorin ins Gespräch zu 
kommen. Der Einlass beginnt um 18.00 Uhr.

Über Caroline Wahl und „22 Bahnen“
Caroline Wahl, 1995 in Mainz geboren, wuchs in der Nähe von 
Heidelberg auf. Sie studierte Germanistik in Tübingen und 
Deutsche Literatur in Berlin. 2023 erschien ihr Debütroman „22 
Bahnen“, für den sie unter anderem mit dem Ulla-Hahn-Auto-
renpreis und dem Grimmelshausen-Förderpreis ausgezeichnet 
wurde. Zudem wurde „22 Bahnen“ zum Lieblingsbuch der Unab-
hängigen 2023 gekürt und verfilmt. Auch ihre Romane „Wind-
stärke 17“ und „Die Assistentin“ standen monatelang an der 
Spitze der Bestsellerlisten. Im August erscheint ihr neues Buch 
„1999 Meter über dem Meeresspiegel“, und auch die Verfilmung 
von „Windstärke 17“ steht bevor. Caroline Wahl lebt in Kiel.

„22 Bahnen“ – ab dem kommenden Jahr Pflichtlektüre für die 
Fachhochschulreife – ist eine raue und gleichzeitig zärtliche 
Geschichte über die Verheerungen des Familienlebens und da-
rüber, wie das Glück zwischen Verantwortung und Freiheit zu 
finden ist. Autor Benedict Wells schreibt dazu: „Caroline Wahl 
findet das Besondere im Alltäglichen und das Tröstliche im 
Schmerzvollen. Ein berührendes und feinsinniges Buch, mit 
dem man gern befreundet wäre.“

Eintritt und Kartenverkauf
Der Eintritt beträgt 10,- Euro, Schülerinnen und Schüler zahlen 
ermäßigt 2,- Euro. Der Kartenverkauf findet in der Woche vom 
8. bis 12. Juni 2026 jeweils zwischen 8.00 und 13.00 Uhr in 
der Bibliothek im Beruflichen Schulzentrum statt. Reservie-
rungen sind ab sofort per E-Mail an bibliothek-bsz-bk@t-online.
de oder telefonisch unter 07191/896-220 möglich. Restkarten 
sind an der Abendkasse erhältlich.

Veranstalter sind der Förderverein der Gewerblichen Schule 
e. V. und die Bibliothek im Beruflichen Schulzentrum.

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert:
Gläserne Produktion 2026 – Pfingstmontag - Mühlentag
Interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher können 
sich im Rahmen der Gläsernen Produktion informieren:
Unter dem Motto „Nachhaltig gut. Lebensmittel aus Baden-
Württemberg“ öffnen auch 2026 wieder Betriebe im Rems-
Murr-Kreis ihre Türen, um Verbraucher zu informieren. 

„Dein Klimabudget zum Anpacken“: Jetzt Förderung für 
Klimaschutz- und Klimaanpassungsprojekte im Rems-Murr-
Kreis beantragen
Anträge können bis zum 31. Juli 2026 digital eingereicht wer-
den 

Mit dem Förderprogramm „Dein Klimabudget zum Anpacken“ 
unterstützt der Rems-Murr-Kreis Klimaschutz- und Klimaanpas-
sungsprojekte finanziell. Antragsberechtigt sind Vereine, Kin-
derbetreuungseinrichtungen, Jugendgruppen, Schulen, Bürger-
initiativen, Religionsgemeinschaften sowie Privatpersonen. 

Ziel ist es, ehrenamtliches Engagement zu stärken und konkre-
te Maßnahmen vor Ort zu ermöglichen. Für den Förderzeitraum 
2026/2027 stehen insgesamt 50.000 Euro zur Verfügung. In 
den vergangenen Jahren wurden unter anderem Baumpflan-
zungen, Dachbegrünungen, Gärten zur Förderung der Arten-
vielfalt, Fahrradservicesäulen, Informationsveranstaltungen 
sowie Bildungsaktionen gefördert.

Voraussetzung für eine Förderung ist, dass das Projekt einen 
Beitrag zum Klimaschutz oder zur Klimaanpassung leistet und 
zusätzlich zwei weitere Nachhaltigkeitsziele (SDGs) der Agen-
da 2030 der Vereinten Nationen unterstützt. Zudem muss das 
Vorhaben im Rems-Murr-Kreis umgesetzt werden oder der An-
tragsteller im Rems-Murr-Kreis ansässig sein. Darüber hinaus 
muss das Projekt einem gemeinnützigen Zweck dienen. Geför-
dert werden bis zu 70 Prozent der förderfähigen Kosten, eh-
renamtlich geleistete Arbeitsstunden können als Eigenanteil 
angerechnet werden, sodass im Einzelfall ein Fördersatz von 
mehr als 70 Prozent möglich ist.



20.5.2026 Nr. 21/2026 19

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen – Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Einfach vorbeikommen und mitma-
chen!

Kontakt: Volker Genthner Tel.: 07191-318653 / E-Mail: mv.
genthner@web.de

Backnang <>  
Waiblingen: Zugausfälle 
und Ersatzverkehr mit 
Bussen auf der Linie S3
In der Nacht 4./5. Juni 
2026, 22.00 bis 5.00 Uhr, 
finden zwischen Backnang 
und Waiblingen Instandhal-
tungsarbeiten statt.

Einzelne Züge der Linie S3 entfallen zwischen Waiblingen 
und Backnang.
Zwischen Waiblingen und Backnang fährt ein Ersatzverkehr 
mit Bussen (S3E).

Einschränkungen im S-Bahnverkehr auf mehreren Linien 
aufgrund von Instandhaltungsarbeiten
In der Nacht 8./9. Juni 2026, 22.00 bis 4.30 Uhr, finden In-
standhaltungsarbeiten zwischen S-Vaihingen und Bad Cann-
statt statt.

S1 verkehrt in beiden Richtungen mit geändertem Linienver-
lauf: Herrenberg - Hauptbahnhof (oben) - (ohne Halt zwi-
schen Hauptbahnhof (tief) und S-Vaihingen) - Kirchheim (T).
S3 verkehrt in beiden Richtungen nur in den Abschnitten 
Backnang und Bad Cannstatt sowie Vaihingen und Flugha-
fen/Messe.
S4 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Marbach und 
Stuttgart Hauptbahnhof (oben).
S6 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Weil der 
Stadt und Stuttgart Hautbahnhof (oben).

Bitte beachten Sie, dass es auf der Linie S6 wegen einer paral-
lelen Baustelle zu weiteren Abweichungen im Abschnitt Weil 
der Stadt - Renningen kommt.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reise-
planung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbin-
dungen. Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, in-
formieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 
den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.

Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be-
triebslage und bahn.de/bauarbeiten.

Naturpark-Vespertouren  
2026: Region erleben, 
regional genießen
Erste Naturpark-Vesper-
tour des Jahres am  
31. Mai 2026
Der Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald startet 
am Sonntag, 31. Mai 2026, in die neue Saison der Naturpark-
Vespertouren. Zum Auftakt laden teilnehmende Betriebe dazu 
ein, regionale Spezialitäten mit einer Wander-, Rad- und barri-
erefreien Tour zu verbinden und die Landschaft des Naturparks 
genussvoll zu entdecken.

Alfdorf: Im Rahmen des Mühlentages öffnet am Pfingstmon-
tag, 25. Mai 2026 die Voggenbergmühle (Voggenbergmühle 3, 
73553 Alfdorf) von 10.00 bis 18.00 Uhr ihre Tore. 

Nach dem Gottesdienst (10.15 bis 11.00 Uhr) gibt es Führun-
gen durch die Mühle und der Mühlenladen ist geöffnet. Für 
Kinder gibt es Ponyreiten und eine Spielwiese. Für Bewirtung 
ist gesorgt.

Nähere Informationen 
zur Veranstaltung finden 
Sie auch hier: 

24. Mai 2026 –  
Pfingstsonntag
Ritter, Räuber und 
Hausierer
Bei einer Führung mit 
 Naturparkführerin Petra 
Kuch durch das ehemali-
ge Armenhaus des Natur-
parks, auch als Klämmer-
lesgäu bekannt, erfahren die Teilnehmenden mehr über die 
Burg Maienfels, die legendäre Räuberbande des Mainhardter 
Waldes und über das einst ärmliche Leben der Bewohner im 
Burgfrieden. Die zweieinhalbstündige Tour beginnt um 10.00 
Uhr in Wüstenrot – Busch. Der genaue Treffpunkt wird mit der 
Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten betragen 8,- Euro 
pro Person und ist für Kinder bis 16 Jahre kostenlos. Eine An-
meldung per E-Mail an kuch@die-naturparkfuehrer.de ist bis 
22. Mai 2026 erforderlich.

Qigong in der Natur – Mitmachen erwünscht!
Wir sind eine kleine Gruppe und treffen uns jeden 1. Samstag 
im Monat auf der Forche in Weissach im Tal, um gemeinsam 
entspannendes Qigong zu üben. Die natürliche Umgebung ver-
leiht unseren Treffen eine besondere Atmosphäre und unter-
stützt die wohltuende Wirkung der mit Musik untermalten 
Übungen.

Foto: Qigong-Freizeitgruppe

Der nächste Termin ist am 6. Juni 2026 um 14.00 Uhr.
Treffpunkt: „Grillplatz Forche“ in Unterweissach.
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Naturparkmarkt Löwenstein am 24. Mai 2026

Regionale Vielfalt, Handwerk und Erlebnisprogramm auf 
dem Kelterplatz 

Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald lädt am Sonntag, 
24. Mai 2026, von 11.00 bis 17.00 Uhr zum Naturparkmarkt auf 
dem Kelterplatz in Löwenstein ein. Besucherinnen und Besu-
cher erwartet ein vielfältiges Angebot an regionalen Produk-
ten, ländlicher Handwerkskunst und ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm für die ganze Familie.

Im Mittelpunkt des Marktes stehen frische, gesunde und nach-
haltig erzeugte Lebensmittel direkt von Erzeugerinnen und 
Erzeugern aus der Region. Ob Brot, Käse, Wurst, geräucherter 
Fisch, Früchte, Saucen oder Spirituosen – die Direktvermarkter 
bringen ihre Waren unmittelbar vom Hof oder aus der Küche 
auf den Marktstand. Ergänzt wird das Angebot durch besonde-
res Kunsthandwerk aus der Region, das mit viel Liebe zum De-
tail gefertigt wird.

 Foto: Archiv Naturpark SFW

Auch für Kinder und Familien gibt es zahlreiche Mitmachange-
bote. Unter anderem laden Aktionen wie „Wildes Eck“, Tierwelt 
im Naturpark, Blumenkinder, eine Burgeroberung sowie ein 
„Kreislauf der Gesteine“ zum Entdecken und Ausprobieren ein. 
Rund um die Burgruine Löwenstein werden zudem Burgführun-
gen, Turmbesteigungen und weitere Mitmachaktionen angebo-
ten, die Einblicke in die Geschichte der Grafen von Calw und 
Löwenstein geben.

Der Naturparkmarkt ist Teil der Naturparkmärkte 2026 des Na-
turparks Schwäbisch-Fränkischer Wald, die an mehreren Orten 
in der Region stattfinden. Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, 
regionale Wertschöpfung, nachhaltigen Genuss und die Beson-
derheiten des Naturparks erlebbar zu machen.

Bei den Vespertouren stellen die Betriebe eine Vespertüte mit 
Produkten aus eigener und regionaler Herstellung zusammen; 
je nach Anbieter gibt es Fleisch- und Wurstvarianten, vegeta-
rische Angebote sowie Kindervesper. Die Anmeldung erfolgt 
direkt bei den teilnehmenden Höfen und Betrieben, die Ves-
pertüten werden vor Ort abgeholt.

 Foto: Archiv Naturpark SFW

Am 31. Mai 2026 beteiligen sich die Betriebe Gsälzladen 
Fleisch in Pfedelbach-Buchhorn, Weingut Koppenhöfer und Vi-
norant Karl in Löwenstein, die Landmetzgerei Ziesel in Kai-
sersbach sowie der Demeterhof Vogel in Welzheim an der Ves-
pertour.

Weitere Termine folgen am 28. Juni, 27. September und 25. 
Oktober 2026. Informationen zu den Touren und den beteilig-
ten Betrieben gibt es auf der Website des Naturparks unter 
naturpark-sfw.de.

 Foto: Archiv Naturpark SFW

Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale.

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Katharina Greitemann
Telefon: 07192 9789-004
E-Mail: katharina.greitemann@naturpark-sfw.de
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Katharina Greitemann
Telefon 0 71 92 – 97 89 004
Katharina.greitemann@naturpark-sfw.de 
www.naturpark-sfw.de 

Weitere Naturparkmarkt-Termine 2026:
21. Juni 2026 - Plüderhausen
19. Juli 2026 - Fichtenberg
13. September 2026 - Pfedelbach
4. Oktober 2026 - Murrhardt

Entwicklung des Grundwassers im Winterhalbjahr 2025/26
Februar-Niederschläge verhindern stärkeren Rückgang der 
Grundwasserstände
Baden-Württemberg/Karlsruhe. Die ergiebigen Niederschlä-
ge im Februar 2026 haben die Grundwassersituation in Baden-
Württemberg vorübergehend stabilisiert. Die Grundwasserneu-
bildung im Winterhalbjahr lag insgesamt jedoch deutlich unter 
dem langjährigen Durchschnitt. 

„Die Niederschläge im Februar kamen für das Grundwasser zum 
richtigen Zeitpunkt“, sagt Dr. Ulrich Maurer, Präsident der 
LUBW. „Insgesamt lag die Grundwasserneubildung im hydrolo-
gischen Winterhalbjahr 2025/26 dennoch rund 28 Prozent un-
ter dem Mittel der Referenzperiode 1991 bis 2020.“ 

Das hydrologische Winterhalbjahr umfasst die Monate Novem-
ber bis April. In dieser Zeit wird der größte Teil des Grundwas-
sers neu gebildet, da wegen der niedrigeren Temperaturen 
deutlich weniger Wasser verdunstet als im Sommer.

Februar brachte kurzfristige Entspannung
Die von November 2025 bis Januar 2026 überwiegend unter-
durchschnittlichen Niederschläge führten vielerorts zunächst 
zu rückläufigen Grundwasserständen. Erst die ergiebigen Nie-
derschläge im Februar sorgten landesweit für deutliche An-
stiege und zeitweise überdurchschnittliche Werte.

Die Erholung blieb jedoch nur von kurzer Dauer. Der trockene 
März und ein sehr trockener April verstärkten erneut die seit 
Mitte März beobachteten Rückgänge.

Zum Ende des Winterhalbjahres bewegten sich die Grundwas-
serstände und Quellschüttungen landesweit überwiegend im 
mittleren bis leicht unterdurchschnittlichen Bereich.

Langfristiger Trend bleibt angespannt
Die Entwicklung ist Teil eines längerfristigen Trends. Seit dem 
Jahr 2003 häufen sich in Baden-Württemberg Trockenperioden 
und hydrologische Winterhalbjahre mit unterdurchschnittli-
cher Grundwasserneubildung wie beispielsweise das Winter-
halbjahr 2025/26. Vielerorts sind daher die Grundwasserstän-
de in den letzten Jahren zurückgegangen.

Eine sichtbare Folge: Besonders in Höhenlagen des Schwarz-
walds versiegen in trockenen Sommermonaten zunehmend 
einzelne Quellen.

„Wir müssen uns darauf einstellen, dass die Auswirkungen des 
Klimawandels die Grundwasserverhältnisse in Teilen des Lan-
des weiter verändern werden“, so Maurer. „Berechnungen der 
Kooperation KLIWA zeigen, dass in Baden-Württemberg künf-

 Foto: Archiv Naturpark SFW

 Foto: Archiv Naturpark SFW

Hinweis: Eine ausführliche Liste mit den teilnehmenden Be-
trieben wird auf der Naturpark-Homepage und auf Facebook 
veröffentlicht. Die Marktfläche ist für mobilitätseingeschränk-
te Menschen weitestgehend barrierefrei. Ein rollstuhlgerech-
tes WC ist vorhanden. 

Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale. 

Veranstalter: 
Stadt Löwenstein
Maybachstraße 32
74245 Löwenstein
Telefon 07130 22-0
Stadt-loewenstein@stadt-loewenstein.de
www.stadt-loewenstein.de

Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
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Die Stadt Murrhardt und Naturparkführer Walter Hieber laden 
unternehmungslustige Familien mit Kindern zur Erlebniswan-
derung am Mittwoch, 2. Juni 2026 nach Murrhardt ein. Alle 
paar Meter ein nett gestalteter Brunnen, eine Quelle, ein 
Bachlauf. Der Murrhardter Brünnelesweg: ein Paradies für war-
me Ferientage. 

Hier gibt’s jede Menge zu entdecken, zu spielen und plan-
schen. Außerdem geht’s zum vorderen Hörschbachwasserfall. 
Zum Abschluss wird ein Grillfeuer entfacht, und wer will, kann 
seine mitgebrachten Würstle grillen.

Start am Dienstag, 2. Juni 2026 ist um 10.00 Uhr am P4 – Wan-
derwelt Hörschbach bei Murrhardt. Ende gegen 13.00 Uhr.  Er-
wachsene zahlen 5,- Euro, Kinder 2,50 Euro. Um Anmeldung bei 
Naturparkführer Walter Hieber wird gebeten: info@waldent-
decker.de. 

Die Teilnehmer bringen bitte Grillgut und Getränke mit, ggf. 
Taschenmesser.

Ehrenamt fährt mit:  
freie Fahrt am Ehrentag!
Inhaberinnen und Inhaber 
der Ehrenamtskarte Ba-
den-Württemberg sind am 
23. Mai 2026 kostenlos im 
gesamten VVS-Verbundge-
biet unterwegs

Der Verkehrs- und Tarif-
verbund Stuttgart (VVS) 
sagt Danke für ehrenamt-
liches Engagement: Am 
bundesweiten „Ehrentag“ am 23. Mai 2026 können alle Inha-
berinnen und Inhaber der Ehrenamtskarte Baden-Württemberg 
kostenlos mit Bus und Bahn im gesamten VVS-Gebiet fahren. 

Mit der Aktion würdigt der VVS den wichtigen Beitrag ehren-
amtlich engagierter Menschen für Gesellschaft und Zusam-
menhalt. Der bundesweite Ehrentag macht auf die Bedeutung 
des Ehrenamts aufmerksam und bedankt sich bei den vielen 
Freiwilligen, die sich für andere einsetzen.

Die Ehrenamtskarte ist eine Auszeichnung des Landes für en-
gagierte Ehrenamtliche und bietet verschiedene Vergünstigun-
gen und Anerkennungsangebote. Sie wird aktuell im VVS-Ge-
biet in der Stadt Stuttgart und den Landkreisen Böblingen und 
Esslingen ausgegeben. (nik)

tig etwa 20 Prozent weniger Grundwasser neu gebildet werden 
könnte.“

KLIWA ist die Kooperation „Klimaveränderung und Konsequen-
zen für die Wasserwirtschaft“ der Länder Baden-Württemberg, 
Bayern und Rheinland-Pfalz sowie des Deutschen Wetterdiens-
tes (https://www.kliwa.de/index.php).

Entwicklung im Sommerhalbjahr
Die aktuelle Grundwassersituation in Baden-Württemberg ist 
derzeit noch zufriedenstellend. Mit Beginn des hydrologischen 
Sommerhalbjahres dürfte sich dieser rückläufige Trend auf-
grund der zunehmenden Verdunstung jedoch fortsetzen.

Überdurchschnittliche Niederschläge in den Sommermonaten 
– wie beispielsweise im Jahr 2021 – könnten die Grundwasser-
neubildung allerdings deutlich verbessern und eine ausge-
prägte Niedrigwassersituation verhindern.

Hintergrundinformation
Grundwassermengenmessnetz
Für die landesweite Bewertung der quantitativen Grundwas-
sersituation wertet die LUBW derzeit Daten von 73 repräsenta-
tiven Messstellen aus (Stand: April 2026). Alle Messwerte wer-
den vor der Auswertung einer Plausibilitätsprüfung unterzogen.

Grundwasserentwicklung im Winter und Sommer
Grundwasser entsteht durch die Versickerung von Niederschlä-
gen und oberirdischen Gewässern. Rund 75 Prozent der jährli-
chen Grundwasserneubildung entstehen im hydrologischen 
Winterhalbjahr von November bis April. Das Sommerhalbjahr 
trägt durchschnittlich nur etwa 25 Prozent dazu bei.

Die monatlich aktualisierte Grundwassersituation in Baden-
Württemberg ist im Internetportal der LUBW abrufbar:
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/wasser/guq-
messungen?utm_source=chatgpt.com#karte

Wasserfall und Brünnelesweg am 2. Juni 2026 mit Natur-
parkführer Walter Hieber
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Rundweg 1: Heinlesmühle, Hummelgautsche, Menzlesmühle
Rundweg 2: Voggenbergmühle, Meuschenmühle
Rundweg 3a: Hagmühle
Rundweg 3b: Hagmühle, Meuschenmühle
Rundweg 4: Ölmühle Michelau
Rundweg 5: Menzlesmühle, Brandhofer Öl- und Sägmühle
Kinderwagenweg 6: Ölmühle Michelau
MELCHIOR ś Abenteuertour: Heinlesmühle, Hummelgautsche

So eine Wanderung kann ganz schön hungrig machen, deshalb 
gibt es an allen teilnehmenden Mühlen eine Bewirtung. Auf 
der Homepage des Schwäbischer Wald Tourismus e.V. finden 
sich ausführliche Informationen zum kulinarischen Angebot 
an diesem Tag.

WERBUNG
 

Es klappern die Mühlen am Pfingstmontag im Schwäbischen 
Wald
Deutscher Mühlentag im Schwäbischen Wald am 25. Mai 2026
Am Pfingstmontag, dem 25. Mai 2026, öffnen wieder über 
1.000 historische Mühlen zum 31. Mal ihre Türen. Auch im 
Schwäbischen Wald laden neun Mühlen zum Entdecken und 
Staunen ein.

Die feierliche Eröffnung findet in diesem Jahr um 11.15 Uhr an 
der Hundsberger Sägmühle in Gschwend statt. Im Mittelpunkt 
steht hier an diesem Tag das neusanierte Mühlrad, bei wel-
chem im letzten Jahr eindrucksvoll Tradition mit innovativer 
Handwerkskunst verbunden wurde. Mithilfe modernster Laser-
technologie wurde das alte Mühlrad detailgetreu erfasst und 
als präzises 3D-Modell neu interpretiert. So entstand unter 
Organisation von Dietrich Frey und engagierten Ehrenamtli-
chen in Zusammenarbeit mit Martin Bühler von der Fichten-
berger Firma HAMMER Holzbautechnik GmbH ein neues Mühl-
rad, das dem alten wie das doppelte Lottchen gleicht - nur 
noch genauer. Dieses Projekt ist ein Symbol für den Erhalt 
traditioneller Kulturtechnik und außergewöhnlichem, ehren-
amtlichen Engagement. Am Pfingstmontag haben nun Besu-
cherinnen und Besucher die besondere Gelegenheit, das neue 
Wasserrad in Aktion zu erleben. Wer schon vorab mehr über 
den Mühlradbau der Hundsbeger Sägmühle erfahren möchte, 
kann in der ARD Mediathek oder auf Youtube unter „Hand-
werkskunst“ einen Film des SWR zum Bau des neuen Mühlrads 
anschauen.

Aber nicht nur an der Hundsberger Sägmühle ist einiges los. 
Von 11.00 - 17.00 Uhr gibt es an weiteren Orten im Schwäbi-
schen Wald die beeindruckende Vielfalt der historischen Müh-
len zu entdecken. An der Brandhofer Öl- und Sägemühle, 
Hummelgautsche, Meuschenmühle, Menzlesmühle, Voggen-
bergmühle, sowie digital – an der Ölmühle Michelau, werden 
den Tag über verteilt Führungen angeboten. An der Hagmühle, 
Menzlesmühle, und Voggenbergmühle startet der Tag bereits 
um 10.00 Uhr mit dem ökumenischen Freiluft-Gottesdienst 
„Kirche im Grünen“. 

Foto: Mühlenteam Bau neues Mühlrad an der Hundsberger Säg-
mühle

Wer nicht nur die Technikveteranen entdecken möchte, son-
dern auch die wunderschöne Landschaft des Schwäbischen 
Waldes, kann dies auf den Rundwegen des Mühlenwanderwe-
ges. Auf folgenden Rundwegen können die teilnehmenden 
Mühlen besichtigt werden:

Achtung: Asiatische Hornisse
Erkennen – Melden – Schützen

Größe: ca. 60 bis 100 cm 

Kontakt und Herausgeber: 
Landesanstalt für Bienenkunde – Universität Hohenheim
Erna-Hruschka-Weg 6, 70599 Stuttgart
velutina@uni-hohenheim.de 

Die Europäische Hornisse ist geschützt, 
Töten von Tieren und Nestentfernung 
ist verboten! 

Kopfvorderseite: gelb
Kopfoberseite: rotbraun
Hinterleib: überwiegend gelb 
Beine: rotbraun
Nest mit Flugloch unten
Größe: 2 bis 3 cm, Königinnen 3,5 bis 4 cm 

Die Asiatische Hornisse ist eine invasive gebiets-
fremde Art. Durch Meldung der Nester 
lässt sich die Ausbreitung reduzieren. 

Kopfvorderseite: orange
Kopfoberseite: schwarz
Hinterleib: schwarz mit orange
Beine: gelb
Nest mit Flugloch seitlich
Größe: 1,7 bis 2,4 cm, Königinnen bis 3 cm 
Stichgefahr in Nestnähe!

5 bis 4 cm

vasive gebiets-
ester 

eren.

ange

3 cm 

cm 

Was ist zu tun bei einer Sichtung:

Meldeplattform + 
Fundortkarte LUBW

1. Abstand halten + Ruhe bewahren
2. Nest nicht stören
3. Foto machen + Standort notieren
4. Sichtung melden 
5. Anweisungen erhalten

Primär- und Sekundärnest nur durch sachkundige 
Personen mit Schutzausrüstung entfernen lassen!

Flugloch seitlich
Nest unten geschlossen 
(Nest der heimischen 
Europäischen Hornisse 

 Sekundärnest
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Irland 
Zauber der Grünen Insel

  Reisetermin: 02.09. – 10.09.2026    

Attraktive Reiseangebot

für die Leser des Mitteilungs- 

blattes Backnang - WAHEMA

   Lokale deutschsprechende  
Reiseleitung

   Linienflüge mit Lufthansa in  
Economy Class

   Moderner Reisebus während  
der gesamten Rundreise

   Gute Mittelklassehotels
   Halbpension inklusive
   Alle Ausflüge und  

Besichtigungen inklusive
   Mindestteilnehmer- 
zahl: 20 Personen 

9  Tage Gruppenreise 
ab/bis Frankfurt
inkl. Flug ab EUR 

2.495,–

Beratung und Buchung: 
Karawane Reisen GmbH & Co. KG · Schorndorfer Str. 149
71638 Ludwigsburg · Tel +49 (0) 7141 2848-46 · Fax +49 (0) 7141 2848-25
uwe.hartmann@karawane.de · www.karawane.de

© Jan Stria, shutterstock

© Tourism Ireland

Erleben Sie das zauberhafte Irland auf einer abwechslungsreichen Rundreise. 
Faszinierend die Schönheit und Vielfalt der Landschaften – mal wild und bizarr, 
mal sanft und lieblich. 

Das reiche kulturelle Erbe, der entspannte Lebensrhythmus in einem geschichts-
trächtigen Land zwischen oft leidvoller Vergangenheit und modernem Aufbruch. 
Faszinierend die steinernen Zeugen früherer Jahrtausende wie Klosterruinen, 
Hochkreuze, Normannenburgen, verwitterte Steinwälle, Dolmen und Rundtürme, 
die uns in eine längst vergangene Zeit versetzen. Faszinierend die lebendigen 
Mythen und Traditionen der Kelten, die Musik und der einzigartige Beitrag  
Irlands zur Weltliteratur. 

Und natürlich faszinierend die gastfreundlichen Iren, die Sie offen und herzlich 
willkommen heißen werden. Auf dieser anregenden Reise erleben Sie die Höhe-
punkte der Grünen Insel und gewinnen unvergessliche Eindrücke im Land der 
Mythen, Bräuche und Traditionen.

© Tourism Ireland © Tourism Ireland



in Ihrer Nähe
Handwerker & Dienstleister

Fensterbau · Glaserei

Jörg Fahrbach
Wilhelmstraße 10
71522 Backnang
Telefon 0 71 91 / 6 82 75
Telefax 0 71 91 / 6 30 87

Wir liefern und 
montieren fachgerecht 
Fenster aus:
• Kunststoff
• Holz
• Holz-Aluminium
• Aluminium
• Wintergärten

in allen Ausführungen
Reparatur-
verglasungen

Haustüren · Fenster · Fliegengitter
Rollläden · Markisen · Garagentore

Smart Home Systeme

Schwarzackerstraße 30 · 71546 Allmersbach am Weinberg
Tel. 0 71 91 / 3 73 01 24 · Fax 0 71 91 / 9 12 75 33 · Mobil 0176 700 316 47

montagebau.schoeffler@t-online.de · www.montagebau-schoeffler.de

Qualität · Zuverlässigkeit · Kompetenz

Barrierefreie Bäder aus einer Hand

Ihr zuverlässiger Partner für Neubau und Sanierung

Meisterbet
rieb

seit 1994

Keine Zukunft 
ohne Handwerk!

Schon gewusst?
Handwerk bietet sichere Arbeitsplätze
Handwerkerleistungen sind systemrelevant. 
Der Bedarf an Fachkräften ist konstant 
hoch und wird durch den Strukturwandel 
(Energiewende, Klimaziele usw.) noch weiter  
steigen. 

NEUER STANDORT.. .NEUE JOBS
Manfred-von-Ardenne-Allee 52 · 71522 Backnang 

·

Quelle: www.handwerk.de

Mit Fuge und Recht  
stolz auf unsere Arbeit.

zuverlässig, schnell 
und kompetent

http://aet-beck.de


Die Experten in Ihrer Nähe

Handwerker & Dienstleister
Die Experten in Ihrer Nähe

Handwerker & Dienstleister

Handwerk ist Vertrauenssache
Von der Planung bis zur individuellen 
Umsetzung - wir beraten Sie gern!

 Photovoltaik + Batteriespeicher
 Industrieservice

 Elektroinstallation
 Gerüstbau

Elektrotechnik Schick   Eisbergweg 6/1  71546 Aspach
Tel.: 07148 / 208467   Mobil: 0162 / 4402640
info@elektro-schick.de   www.elektro-schick.de

gestaltet. druckt. veredelt.
Karten für alle Anlässe
jeder Anlass verdient seine Karte

 z.B. Einladungs- und  Trauerkarten 

gestaltet. druckt. veredelt. Knöpfle Druck . Winnender Straße 20 . 71522 Backnang
Telefon 0 71 91 . 34 33 8 - 0 . www.knoepfle-druck.de

Allmersbach, November 2023

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.
Du fehlst uns.

Barbara Köstel geb. Rinke* 19.11.1944      † 02.11.2023

In Liebe und DankbarkeitFranz
Thomas und Marti naMichael, Gabi und Alexander

Marion mit FamilieJutt a

Die Trauerfeier  ndet am Freitag, 17. November 2023 um 14.00 Uhr in der Alten Dorfk irche in Allmersbach im Tal statt . 

Von Beileidsbezeugungen bei der Trauerfeier bitt en wir abzusehen.

Die Urnenbeisetzung  ndet danach im engsten Familienkreis statt .

Anstelle von liebevoll zugedachten Blumen bitt en wir um eine Geldspende an die Hospizsti ft ung Rems-Murr-Kreis e.V., Kreissparkasse 

Waiblingen, IBAN: DE17 6025 0010 0000 3645 71, SWIFT-BIC: SOLADES1WBN

Wir möchten uns ganz herzlich

für die lieben Glückwünsche und 

die schönen Geschenke 

zur Geburt unserer Lena bedanken.

Sandra und Martin Ruditz
mit Tim

Geburtskarte_Lena_gewählt.indd   2

07.07.2010   14:55:24

Maria
geboren am 26. 03. 2010um 3. 43 Uhr

3 740 Gramm und 51 Zentimeter
Geburtskarte_Lena_gewählt.indd   1

07.07.2010   14:55:24

Tel.  07062 94 70 10
Fax  07062 94 70 50

Holzhausbau + Zimmerei
Dachsanierung
Dachaufstockung
Industriebau

Dachfenster
Energieberatung
Photovoltaik

Terrassen
Pergola
Carport

Zeit, alte Mauern einzureißen
Das Handwerk ist ein Paradebeispiel dafür, dass 
Tradition und Fortschritt sich nicht ausschließen, 
sondern ergänzen. Wir bauen auf Bewährtem auf, 
bleiben aber nicht dort stehen. Viele technische In-
novationen stammen aus dem Handwerk. Und mit 
unserer Arbeit gestalten wir täglich das, was uns 
als Gesellschaft weiterbringt.

KontaKtieren Sie unS!
www.outdoorwellness-schoeffler.com
Manuel Schöffler 0176 - 70031647

Wellness für ihr Zuhause – 
egal zu welcher Jahreszeit !

Smart home – Smarter Job

Die kurze Geschichte des Hand-
werks: Rad erfunden, Pyramiden 
gebaut, Mars erkundet, Abfluss 
repariert
Alles begann vor ca. 2,4 Millionen Jahren mit der 
Herstellung und Anwendung der ersten Werkzeuge 
in der Steinzeit. Heute ist das Handwerk mit mehr 
als 4,8 Millionen Beschäftigten einer der größten 
Wirtschaftsbereiche Deutschlands. Denn hand-
werkliches Know-How ist gefragter denn je, selbst 
in der modernen Raumfahrttechnik. Aber keine Sor-
ge, um irdische Probleme kümmern wir uns auch 
weiterhin. Überzeugen Sie sich gern bei uns!

http://knoepfle-druck.de


Zeit zu machen
Machen ist ihr Selbstverständnis und Stillstand nicht 
ihr Ding: Handwerkerinnen und Handwerker - Sie hal-
ten das Land am Laufen, jeden Tag. Ob Energiewen-
de, Digitalisierung oder Infrastruktur: Mit Können und 
Leidenschaft packen sie an und setzen um. 

 

 Grün- und Baumpflege
 Pflasterarbeiten
 Hausmeisterservice
 Winterdienst

Inh. Alexander Weißbarth
Strümpfelbacher Weg 33
71522 Backnang g

(0178) 6350219

Grün und Baumpflege
Weißbarths Gartenreinigung

seit 2010

weissbarths.gartenreinigung@gmx.de  Balkon- und Treppengeländer
  Balkonvergrößerung
  Treppen- und Stahlbaukonstruktion

  Edelstahl- und Aluverarbeitung

  Vordächer, Überdachungen
  Fenstergitter, Zäune, Tore

  Reparaturen und Instandhaltungen

Reiner Schick Hardtwaldstraße 8 71546 Kleinaspach  
Tel. 0 71 48 / 84 90 Email: r.schick@t-online.de www.schick-metallbau.de

Schlosserei Metallbau Schick

  Garagentore / Sektionaltore

Steildach · Flachdach 
Bauflaschnerei

GmbH & Co. KG

Foliendächer · Balkone
Dachfenstereinbau

Gutenbergstraße 4 
71549 Auenwald 
Telefon 0 71 91 49 77 76 
info@bedachungen-schlichenmaier.de

Däfernstraße 5    71549 Auenwald 
www.boehret.de    Tel. 07191 / 35 51 - 0

EINFACH ZU...

„Einfach toll, 
ein perfektes Bad  

für uns alle“

IHR BAD FÜR ALLE 
GENERATIONEN DIREKT 
VOM FACHMANN

RZ_Anzeige_Boehret_GmbH_92x80mm_Generationen_4-farbig.indd   1 03.06.2021   17:36:25

Handwerk ist kreativ
Kreativität spielt im Handwerk eine wichtige Rolle. 
Viele Handwerksberufe erfordern gestalterisches 
Verständnis und Geschick, vor allem im Umgang mit 
zahlreichen Materialien, Stoffen, Formen und Farben.

Besuchen Sie

unsere Ausstellung     

Kelterstr. 7
71717 Beilstein

Tel. 0 70 62 91 60 22

www.buehler-glas.de

ALLES AUS GLAS – EXAKT NACH MASS

 motive,

Duschabtrennungen

Anschlagtüren, Pendeltüren
Raumteiler, Schiebetüren,

Spiegel nach Maß, Sandstrahl
Küchenrückwände, Badaccessoires

AUCH BARRIEREFREI

Unser Antrieb? Dass alles läuft.

Quelle: www.handwerk.de

Wir geben dem Zuhause 
eine Zukunft.
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– Valentina Andino

Wir sind das Beste, 
was Ihrer Immobilie 
passieren kann.

Ihr Immobilienmakler

Rotweg 2, 71364 Winnenden 
www.heinzimmobilien.com

Tel.: 07195 9791207

06699-werbeplanung-2025-2026-konzept-mediaplanung-amtsblaetter-90x55-4c-rz.indd   6 11.12.25   11:48

gestaltet. druckt. veredelt.

   

www.knoepfle-druck.de/mitteilungsblätter

Ansprechpartnerin:
Sabine Knapp,
Tel. 0 71 91 / 34 33 8 - 20

+++ Bitte beachten! +++ Bitte beachten! +++
Wegen der Pfingstfeiertage wird der Anzeigenschluss 

für die KW 22 /2026 vorverlegt auf 
Freitag, den 22. Mai 2026 um 10:00 Uhr !

anzeigen@knoepfle-druck.de

Wie möchten Sie wohnen?
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Für die Entwicklung unseres Bauvor-
habens in der Theodor-Körner-Str. in 
Backnang bitten wir Sie um Teilnahme 
an unserer Wohnwunsch-Befragung.

Scannen Sie den nebenstehenden  
QR-Code, um mitzumachen.

eigentumswohnungen-backnang.de

Pfingsten - griech. Wort für „Fünfzig“
An Pfingsten endet - 50 Tage nach der Auferstehung und 
10 Tage nach Christi Himmelfahrt - die „Osterzeit“.

Es ist das Fest des „Heiligen Geistes“, 
welcher laut Bibelüberlieferung am 50. 
Tag auf die in Jerusalem versammelten 
Jünger, Apostel und Maria in Gestalt von 
Feuerzungen und begleitet von einem 
gewaltigem Brausen, herabkam und sie 
„erfüllte“. Somit gilt es als das höchste 
christliche Fest und als „Geburtstag“ aller 
christlichen Kirchen.




